
111 Jahre 

Großes Sommerfest

am Samstag 

14. Sep. 2019
ab 11 Uhr

beim Wurzelhannes 
in Höchsten

rend des Krieges mussten die Imker zum Erhalt von Einfütterungszu-
cker große Teile des Honigertrages abliefern.

Es war der ausdrückliche Wunsch der Militärregierung im Kreis 
Saarlouis, dass die Bienenvereine neu gegründet werden sollten. Dies 
geschah in Limbach am 1.3.1946. Wie vor dem Krieg schon, übernahm 
Peter Jäckel das Amt. Es war eine schwierige Zeit für die Imker. Dann 
wurden neue leistungsfähigere Königinnen aus dem Losheimer Raum 
eingeführt. Die Königinnenzucht rückte mehr in den Mittelpunkt der 
Vereinsarbeit.

1980 erreichte der nach Deutschland eingeschleppte Bienenparasit 
Varroa auch Limbach. Eine Seuche, die zwar nicht besiegt, inzwischen 
aber gut kontrolliert werden kann. Dies kostet den Imker zusätzliche 
Arbeit. In den 1990er Jahren erhielt der Verein für seine Arbeit mehr-
fach freiwillige Leistungen von der Gemeinde Schmelz. 

Immer mehr Steuobstwiesen bleiben derzeit ungenutzt. Der Apfel-
saft aus dem Discounter ist so günstig, dass es sich nicht mehr lohnt, 
das eigene Obst zu p� ücken. Damit verschwindet auch das Bewustsein 
für die Bestäubungsleistung der Bienen und der Imkerei im Ort. Die-
se Leistung einer Kulturlandschaftsp� ege rückt aktuell in den Mittel-
punkt der Vereinsarbeit.

Am 7. Februar 1992 beschloss der Verein sich von „Imkerverein 
Limbach-Dorf“ in „Bienenzuchtverein 1908 Limbach-Bohnental“ um-
zubenennen. Im gleichen Jahr erhielt der Verein den Umweltpreis des 
Landkreises Saarlouis. 1999 feierte man im neugestalteten „Haus am 
Mühlenpfad“ in Neipel das 90-jährige Bestehen und stattete die dor-
tige Imkereigeschichteabteilung mit den neuen Infotafeln des Deut-
schen Imkerbundes aus. 2006 wurde Richard Klesen für sein langjäh-
riges Engagement für Verein und die Imkerei zum Ehrenvorsitzenden 
ernannt. Am 27.9.2008 feierte man mit dem Vorsitzenden Volker Sche-
rer das 100-jährige Vereinsjubiläum in der Talbachhalle in Limbach. 

Die 2010er Jahre standen im Zeichen einer Verjüngung des Vereins. 
Viele inzwischen erfahrene Neuimker führen die Imkerei zum Wohle 
der Bevölkerung in alter Tradition und neuen Ideen fort. Und nicht nur 
die Zahl der aktiven Imker steigt wieder an. Seit 2017 ist auch die Zahl 
der Bienenvölker im Vereinsgebiet wieder deutlich am steigen. 

Der Bienenzuchtverein 1908 Limbach Bohnental
Gestern und Heute

von Eric Glansdorp, Vors.

Eine neue Generation von Imker/innen prägt seit kurzem das Vereins-
leben. Mit Schulungen des Kreisverbandes und Bienenpaten wird 
die Weitergabe des tradierten Wissens praktiziert. Der Honigertrag 
ist nicht mehr das alleinige Maß des erfolgreichen Imkers. Der Natur-
schutzgedanke ist für viele eine große Motivation. 

Als einer der ersten Vereine von Limbach (heute Gem. Schmelz, 
Lkr. Saarlouis) wurde am 5. Dezember 1908 der Bienenzuchtverein ge-
gründet. Vorsitzender wurde damals Johann Petry. Ziel des Vereins war 
„die Hebung und Verbreitung der Bienenzucht“. 

Zu diesem Zeitpunkt steckte die moderne Imkerei noch in den 
Kinderschuhen. Mit unglaublicher Dynamik wurde beobachtet, ge-
lernt und experimentiert. Man beschäftigte sich mit allen Fragen zur 
Praxis der Bienenhaltung: Den Bienenkästen, der Einfütterung der 
Völker, Wanderungen mit Völkern, Honiggewinnung und -lagerung, 
Schwarmproblemen oder der Überwinterung - nur um einige Beispie-
le zu nennen.

Ziel war es den Honigertrag zu steigern. Mit dem Verkauf des Ho-
nigs konnte ein sicherer Beitrag zur Ernährung der Familie geleistet 
werden, gerade in wirtschaftlichen Krisenzeiten, die schon bald auf 
das Dorf zukommen sollten. Auch waren sich die Familien des Dorfes 
der um mehrere 100% höheren Obsterträge bewusst, die die Dorfge-
meinschaft durch die Tätigkeit der Imker erfuhr. 

Schon früh war der Verein dem 1907 gegründeten Deutschen Im-
kerbund beigetreten und ab 1911 ist man in den Verö� entlichungen 
des rheinischen Imkerbundes registriert.

Bereits mit Kriegsbeginn 1914 wurde die „Männerdomäne“ Bienen-
zuchtverein vor das Problem gestellt, dass die Männer meist zum Mi-
litärdienst einberufen wurden. Die kontinuierliche P� ege der Bienen 
musste neu innerhalb der Familien organisiert werden. Mit der erneu-
ten Einziehung der Männer 1939 zum Kriegsdienst im 2. Weltkrieg 
wurden die Ehefrauen „angelernt“, damit das Imkern weiterlief. Wäh-



Erö� nungsprogramm

11.00 Uhr Begrüßung 

                     Grußworte
 

Infoprogramm (20 min. Kurzvorträge)

11.45 Vortrag 
           „Schulungsprogramme der Kreisimkerschaft.       
          Eine Erfolgsgeschichte in den letzten 10 Jahren“
          Volker Löw, Kreisimkerverband Saarlouis

12.45 Vortrag
           „Beitrag der Jägerschaft für die Imkerei“
           Jürgen Schmitt, Jägerschaft des Saarlandes

16.00 Vortrag
          „Beitrag der Landwirtschaft für die Imkerei“
           Franziska Nicke, Bauernverband des Saarlandes

17.30 Vortrag 
           „Geschichte der Imkerei“ 
           Dr. Eric Glansdorp, 
           Heimatmuseum Neipel

    Kontakt: bienen@neipel.de, Tel.: 06888 580763
    Bienenzuchtverein 1908 Limbach-Bohnental
     Kantstraße 32, 66636 Tholey 

Kinderprogramm

11.30-12.30     Seedballs (Blumensamenbomben)
16.00-17.00     basteln mit Anja Johann
              Bienenzuchtverein 1908 Limbach-Bohnental

13.30-15.30  Suchspiel rund um die Bienen mit dem       
                       Saarwald-Verein Schmelz e.V.

14.00-16.00 Ponyreiten mit Tatjana
                      

Unterhaltungsprogramm

13.30-15.30 Bienenwanderung mit dem 
                      Saarwaldverein Schmelz e.V.

16.00-17.00 Musikalische Unterhaltung 
                      Musikverein Limbach

ab 18.00 Big Band Roman Stark

Essen und Trinken

ab 11.00 Uhr Vereinstheke mit Getränken
                  in Zusammenarbeit mit der Gastronomie  
                  „Wurzelhannes“

 Würstchen und Pommes in verschiedenen 
Varianten

ab 15.00 Uhr Ka� ee und Kuchen

Präsentationen

11.00-18.00 Honigverkauf und Bienenprodukte
                      der Imker des BZV Limbach-Bohnental
                    jeweils zur vollen Stunde Honigverkostung

11.00-13.00 Imkermaterialien und Bienenprodukte
                     Imkereibedarf Hewer, Nunkirchen

11.00-18.00  Imkereiausstellung im
                      Heimatmuseum Neipel
                      IG Ortsgeschichte Neipel

11.00-18.00 Bienenmobil
                      Naturpark Saar-Hunsrück

11.00-18.00 Lernort Natur-Mobil
                      Jägerschaft
Anfahrt

Zum Wurzelhannes: Auf Höchsten 4, 66888 Lebach

Anfahrtskizze

               

                  Büro und Verlag Glansdorp     -      Wir liefern Inhalte     -     Kontakt: glansdorp@neipel.de                                                      

Abfahrt „Tholey“ (B 269) nach Thalexweiler, im Ort rechts 
abbiegen (L304), Richtung „Steinbach“,  außerhalb von Tha-
lexweiler links abbiegen (Nordring) in die Umgehungsstraße 
Richtung „Gresaubach“, immer der Straßenführung nach, dann 
kommt rechts die Abzweigung zur Marienkapelle in die Straße 
„Auf Höchsten“, dem Straßenverlauf folgen, bis zum letzten 
Haus auf der rechten Seite.


